
292 .5ambutg unb feine 93auten.

 

5. 5)ie $trenanftalten 8riebrtcbsberg unb Slangenborn.

%. Q3. @. Rämpe.

59ie 3rrenanftalt %riebricbsberg (flbb. 473), Deren anfänge aus Dem $abre 1861

ftammen unb von 61). Qimmermann berrübren, bat infolge Des ftänbig 5unebmenben Rranken:

beftanbes unb mit Qiiickficbt auf Die @rfabrungen ber neueren $rren= unb (Befunbbeitspflege

eine burchgreifenbe lbngeftaltung unb einen beträchtlichen %Iusbau erfahren. Steuerbing5 murben

ausgeführt: 3mei Rrankengebäube (am. 30 unb 31 Des 2ageplans), niet $)ältfer für llnrubige

fl96:(ai /:/000.
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# 1ü;4„195@191. fine/nnmjlyrfinam.lllf Jo  
‘llbb. 473. 8rrenanftalt %riebricbsberg, 2ageplan.

(91r.14 bi5 17), 5mei offene .5äufer (91r.1011nb 11), ein Sf)aus für iugenblicbe männliche 5rre

(Str, 29), ein Q3erroaltungsgebäube (SW. 1), ein Reffelbau5 (9Ir. 33), ein Rü®engebäube (91r.4fi)

uni) ein (Eingelmobnbaus (tür. 9). ‘2luf3erbem wurben größere QIn= uni) Lhnbauten erforberlidy

Q3ei ber (Einfügung ber Qteubauten in Das 33riebrid)sberger (ßelänbe wurbe hard) Die ®ruppier1mg

von fünf neuen, an Das alte ©auptgebüube anfcblief3enben ‘ßaoillons eine plaßartige ‘21n1flge

gefehaffen, Die Der anftalt einen neuen 9fiittelpunkt gab. (leb. 474.)

5)a5 ben @ingang 5ur QInftalt aufnehmenbe 23ermaltungsgebäube tft fo angeorbnet, hai; %

Die aus Der 2age be5 35auptgebäubes unb bes 6aalbaues fid) ergebenbe .Sjauptacbfe betont.

655 enthält außer ben ‘.Räumen für Die Q3ermaltung hie ‘21ufnabmeaimmer, Die €9ienft5immer für

ben “Direktor uni) Die 9berär5te, ein %eratungsaimmer, ä'lrgtekafino unb QBobnungen für Drei

ü'lr5te unb ben Q3ermalter. (91bb. 475 bis 477.)


